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MADISON  

 

Bewertung der FBW-Jugend Filmjury 

Madison ist nicht nur ein Duo-Fahrradrennen, sondern auch der Name des 
zwölfjährigen sportlichen Mädchens, das durch ihren bekannten Radsportvater 
unbedingt Profi werden will und deswegen sehr ehrgeizig trainiert. Durch Kontakte 
ihres Vaters kommt sie als Jüngste in das Sommertrainingslager von Deutschlands 
Rennrad-Jugendkader, was aber im Endeffekt zu viel für sie wird. Deswegen 
verlässt sie das Trainingslager und fährt mit ihrer Mutter, die Yogalehrerin ist, ins 
Hochgebirge nach Tirol, wo sie ein anderer Mensch wird. Denn mit jedem Tag wird 
sie etwas lockerer und verbringt Zeit mit ihren neuen Freunden. Sie lernt dort 
Sammy, Jo und das Madl Vicky kennen. Vicky ist ein aufgewecktes, offenes 
Mädchen, die nur mit ihrem Downhill-Mountainbike wie eine Irre durch die Tiroler 
Berge und dem Bikepark rast, wenn sie Lust hat und cool mit ihrem Rad Seil 
springen kann. Sie will die Bergziegen Schnitzeljagd gewinnen, um den 
Hauptgewinn, nämlich ein Carbon Mountainbike zu bekommen. Dazu braucht sie 
einen Teampartner und sie entscheidet sich für Madison. Aber bis Madison bereit 
dafür ist, braucht es viel Zeit. Denn Madison ist eine ehrgeizige, zielstrebige 
Einzelkämpferin, die ihren Vater nicht enttäuschen will. Der Familienfilm Madison 
handelt von Rennradsport, Leistungs- und Erfolgsdruck und von Freundschaft, die 
einen positiven Einfluss auf Madison hat. Sie ist ein Kind, das keine Kindheit hat, 
weil es in Ruhm und Druck hineingeboren ist. 

Wir finden, dass das Thema Leistungs- und Erfolgsdruck realistisch umgesetzt ist. 

Wir können uns gut in Madison hinein versetzen, da die Schauspielerin sehr 

überzeugend ihre Gefühle und ihren Ehrgeiz spielt. Die Ausstattung des 

unterhaltsamen Films ist sehr gut gelungen. Anfangs fehlt uns der 

Spannungsbogen, aber wir finden es gut, wie sich Madison durch ihre Unfälle und 

ihre Verletzungen, weil sie nicht mehr trainieren darf, innerhalb der Geschichte 

entwickelt und ihre Zeit mit Freunden verbringt. Irgendwann erkennt sie: Es geht 

nicht nur um Erfolg und ums Gewinnen. Wir empfehlen diesen Film ab 8 Jahren 

und allen Fahrrad- und Radsportfans. 
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Regie: Kim Strobl 

Darsteller: Felice Ahrens, 

Florian Lukas, 

Maxi Warwel u.a. 

FSK: 6 

JFJ: Ab 8 Jahren 

Laufzeit: 85 min 

 

 

 

 

 Trailer und mehr: 

 

Wertung in Sternen: 

 sportlich:      

temporeich:      

realistisch:      

freundschaftlich:       

unterhaltsam:       


